
Meinhardt: Bildungssparen bleibt auf der Agenda!

Der Vorsitzende des Arbeitskreis Gesellschaft ,Innovation und Kultur und bildungspolitische
Sprecher der FDP-Bundestagsfraktio
Bildung“ Stellung, das nach Ankündigung des Bundesbildungsministeriums
Legislaturperiode nicht mehr umgesetzt werden soll

Selbstverständlich bleibt das Thema Bildun
Die SPD-Haltung ist schon sehr ärgerlich: I
Themen Weiterbildung, Lebenslanges Lernen und
behandelt. In der Großen Koalition ist
worden.
Erst wir haben umsichtig durch die Verdreifachung der Höhe auf 500
Weiterbildungsprämie zu einem Erfolgsmodell gemacht.

Jetzt geht es um die Frage von klugen, innovativen Ansätzen für die Bildungsf
Und dazu gehört ganz selbstverständlich auch die Diskussion um ein
Bildungssparen.

Für die FDP ist klar: Wir brauchen analog zur Bausparförderung die F
Bildungssparkonten!

Dies wäre eine Trendwende in der Bildungsfi
morgen machbar ist. Dieses bildungspolitische Ziel wird nicht aufgegeben! Und dann werden
wir sehen, ob wir einen ersten Schritt in dieser Legislaturperiode schaffen. Da bin ich
grundoptimistisch.

Patrick Mei
Mitglied des Deutschen Bundestages

Platz der Republik 1
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E-Mail patrick.meinhardt@bundestag.de
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Meinhardt: Bildungssparen bleibt auf der Agenda!

Der Vorsitzende des Arbeitskreis Gesellschaft ,Innovation und Kultur und bildungspolitische
fraktion, Patrick Meinhardt, nimmt zum Projekt

Stellung, das nach Ankündigung des Bundesbildungsministeriums
Legislaturperiode nicht mehr umgesetzt werden soll:

Selbstverständlich bleibt das Thema Bildungssparen auf der Agenda der Regierungskoalition.
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